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Protokoll

Hauptabteilung I
BA-Geschaftsstelle Ost
fir die Bezirksausschiisse
5,13, 14,15, 16,17, 18

Friedenstralle 40

81660 Minchen

Telefon (089)/233 — 6 14 83
Telefax (089)/233 — 6 14 85
Zimmer: 2.205

E-Email: bag-ost.dir@muenchen.de

Datum
12.11.2013

Uber die 6ffentliche Sitzung des BA 13 Bogenhausen (Amtsperiode 2008 — 2014)

vom Dienstag, den 12.11.2013, um 19.30 Uhr
im Saal des Gehorlosenzentrums, Lohengrinstr. 11, 81925 Miinchen

Beginn: 19.40 Uhr Ende:

Anwesend: BA-Mitglieder:
Presse:
Gaste:

BA-Geschéftsstelle:

Entschuldigungen:

Sitzungsleitung:

U-Bahn: Linie 5
Haltestelle Ostbahnhof

StralBenbahn: Linie 19
Haltestelle AmpfingstralRe

S-Bahn: alle Linien Bus: Linie 144
Haltestelle Ostbahnhof Haltestelle AmpfingstraRe
Linien 2, 3, 4,8 Linie 54, 100

Haltestelle Leuchtenbergring Haltestelle Haidenauplatz

23:00 Uhr
(10-Minuten-Pause um 21 Uhr)

30 (It. Anwesenheitsliste)

Fr. Mihltaler — Hallo Miinchen

Hr. Blessing — Bogenhausener Anzeiger
Fr. Steinbacher — SZ

Fr. Ick-Dietl — Minchner Merkur

Blrgerinnen und Birger des 13. Stdbzk.
Fr. Ortmayer, Hr. Kneissl — Pl 22
Hr. Osthofer - Stadtwerke

Hr. Otto

Fr. Vetterle, Fr. Brandle, Hr. Menzel,
Hr. Mentner, Hr. Weigel,

Frau Pilz-Strasser

Bus: Linien

55, 145, 152, 155, 159
Haltestelle Ostbahnhof
Linie 146

Haltestelle

Ostbahnhof (Friedenstralle)

Internet:
http://www.muenchen.de



1 Allgemeines

1.1 Ordnungsgemale Ladung, Beschlussfahigkeit

Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begrift die anwesenden
Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gaste sowie den Mitarbeiter der BA-
Geschéftsstelle und stellt die ordnungsgemalie Ladung und Beschlussfahigkeit des

Gremiums fest.

1.2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 08.10.2013

Das Protokoll wird aufgrund des TOP 2.6.1 im UA Soziales/Bildung/Sport, deren
Anderungen flr Frau Sippl nicht nachvollziehbar waren, durch den Vertagungsantrag
Herrn Scheifeles einstimmig vertagt.

1.3 Genehmigung der Tagesordnung

Folgende Nachtragspunkte werden aufgenommen:

Zu2.23

Zu2.2.12
2.3.13

2.3.14

zu 2.4.3-2.4.5

24113
24114
24115
2.41.16
24117
24210 -
24217
3.1/2.217

5.3

5.4

Stadtebauliche EntwicklungsmalRnahme Minchner Nordosten; Leben-
dig vitale Zivilgesellschaft von Anfang an einbinden; CSU-Antrag
Bebauung an der Brodersenstralle; CSU-Antrag

Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht in dr Aaréstral’e, Daglfinger
Stralde, Denninger Stral3e, Effenfeldener Strale, Grimmelsusenstralle,
RennbahnsagtralRe, Stegmuhlstralle und Thomas-Mann-Allee; Anho-
rung KVR vom 30.10.2013

Abstellflache fur Wohnmobile, Wohnwagen und Anhanger (in Bogen-
hausen); BV-13-Empfehlung Nr. 08-14 E 01647 vom 25.10.2012; Be-
schluss des BA 13 vom 12.11.2013

Belegungsliste Wertstoffcontainerstellplatze im 13. Stadtbezirk; Mittei-
lung Abfallwirtschaftsbetrieb vom 05.11.2013

Hohenlindener Str. 1 1 Robinie
Pienzenauerstr. 111 It. Plan
Ismaninger Str. 64 Mehrere Baume
Oberféhringer Str. 103 1 Fichte
Tarnowitzer Str. 11 2 Fichten
Baume

Versammlungsraum in der Grundschule an der Ruth-Drexel-Stral’e; An-
trag von Blindnis 90'/Die Griinen

Rosenkavalierplatz: Bogenhausener Weihnachtszauberwald vom
25.11.-23.12.2013; Mitteilung KVR vom 05.11.13

Cosima/ Ecke Englschalkingerstr., Fist. 193/1 Gemarkung Bogenhau-
sen; Bettfedernreinigung; Anhérung Kommunalreferat vom 24.10.2013

Der Aufnahme dieser Punkte in die Tagesordnung wird en bloc einstimmig so zugestimmt.

2 Unterausschiisse (Vorbehandelte Angelegenheiten)

2.1 Vorstand

-/ -

2.2/2.3 Gemeinsamer Unterausschuss Planung und Verkehr Berichterstattung Hr. Otto



2.2/31

2.2/3.2

2.2/3.3

2.2
2.2.1

Vorstellung der Tram Steinhausen (Max-Weber-Platz — Einsteinstralle — Truderinger Str.
— Hultschiner Strale) durch die SWM

Die Trambahn wird vom Vogelweideplatz tber die Truderingerstralle zur SZ verlangert
und hier wird sie wenden. Eine Verlangerung nach Osten ware mdglich.
In der Truderingerstral’e muss zum Bahngleis hin eine Stlitzmauer gebaut werden. Zur-
zeit werden verkehrstechnische Untersuchungen erstellt und der Schallschutz unter-
sucht. Die Truderingerstrale wird auf beiden Seiten ein wenig verbreitert. Hierzu beno-
tigt man einige kleinere Grundstiicke, die gerade erworben werden. Die Kleingartenanla-
ge wird bestehen bleiben. Verkehrlich wird die Lichtzeichenanlage an der Kreuzung Tru-
deringer Hultschiner Straf’e von der Tram gesteuert. Die Truderinger Stral3e wird wah-
rend der Bauzeit zwischen Vogelweideplatz und Riedenburger Stral’e Einbahnstralle.
Die Buslinienanbindung von 190/191/187 wird extra mit der MVG verhandelt. Am Max
Weber Platz wird ein Bahnsteig errichtet. Welche der Linien 15, 19 oder 25 verlangert
werden, steht noch nicht fest. Die Er6ffnung der Trambahn ist fir Dez. 2015 geplant.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

- einstimmig so zur Kenntnis genommen.

Fr. George gibt zu Bedenken, dass die in einer Stadtratsvorlage genannten Buslinien

180, 190 und 191 durch die neue Tram-Anbindung ersetzt werden sollen, deshalb be-

stehen offene Fragen zur Anbindung an den Vogelweideplatz.

Hr. Reinhardt: Es bestehen Fragen zum weiteren MVG-Angebot. Insbesondere Iasst die

stéandige Ablehnung der MVG zur Uberdachung der Haltestelle Schwarzwaldstrale ver-

muten, dass die Linie nicht erhalten werden soll. Eine Zusage der MVG zu den Buslinien

ware daher winschenswert.

Hr. Scheifele: Die Frage der Haltestellenbenennungen musste ebenso im voraus beruck-

sichtigt werden, die Haltestelle beim SZ-Hochhaus liege in Zamdorf.

Hr. Nagel: Es ist erfreulich, dass eine zweite Tram, welche ein Stlick Heimat widerspie-

gele, geplant ist. Die Buslinien gegen die Tram gegeneinander auszuspielen sei von der

MVG jedoch etwas unglicklich. Die Endhaltestellen sollten auch Zamdorf heil3en, wenn

diese dort hin fuhrt.

Hr. Osthofer: Die Punkte werden von der MVG aufgegriffen, die Namen sind derzeit nur

Arbeitstitel.

Erganzender Beschlussvorschlag:

Der BA 13 spricht sich bereits vorab fiir die Namen 'Steinhausen’' und '‘Zamdorf'

als Endhaltestellen der Tram sowie den Erhalt der Buslinien 180, 190 und 191 aus.
- einstimmig der Ergdnzung zugestimmt.

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
-/-

Verschiedenes, Termine

-/-

Unterausschuss Planung Berichterstattung Hr. Otto
Flohmarkt Trabrennbahn, Weitere Entwicklung, Darstellung des rechtlichen Rahmens
durch Frau BauORin Oertel, Lokalbaukommission

Frau Ortel, LBK, stellt den Stand des Verfahrens zur unbefristeten Genehmigung des
Flohmarktes dar. Der ablehnende Bescheid liegt derzeit bei Gericht. Fir mdgliche weitere
Bauantrage bzw. Verlangerungsantrage stellen deren Lange der Befristung und das Ver-
kehrsaufkommen die entscheidenden Genehmigungskriterien dar. Nach ausfihrlicher Dis-
kussion auch mit der Antragstellerin und dem Verkehrsgutachter B. wird festgestellt, dass
uber Festlegungen erst im Rahmen eines weiteren Genehmigungsverfahrens mit konkre-
ten Planunterlagen entschieden werden kann.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
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4

Savitsstralle zwischen Max-Nadler-Stral3e und Brodersenstralte: Sachstandsbericht
Art des Ausbaus der Savitsstral’e, BV-Empfehlung Nr. 02-08 / E 00984 und

Gehweg in der Savitsstrale, BV-Empfehlung Nr. 08-14 / E 00522; Beschlussentwurf fir
den Bauausschuss; Anhérung Baureferat vom 26.06.13; Antwort Baureferat vom
17.10.2013

Der BA13 halt den Ausbau der SavitsstralRe fur im 6ffentlichen Interesse aus verkehrli-
chen Griinden dringend geboten, da bei einer Verkehrsbelastung von 6 — 7000 Kfz/d
und dem ungunstigen tberhéhten Stralenprofil fir Fullganger, insbesondere Schulkin-
der, und Radfahrer eine erhdhte Unfallgefahr besteht. Deshalb beantragt er die Einlei-
tung férmlicher Enteignungsverfahren zum Ausbau, mindestens aber einen Teilausbau
mit Absenkung des Strallenniveaus auch in den nicht endgliltig ausgebauten Bereichen.
Herr Finkenzeller weist auf Aussagen betroffener Grundstiickseigentiimer hin, dass das
Kommunalreferat sich bei den Kaufverhandlungen keine Miihe gegeben habe, und for-
dert, dass nochmals in Verhandlungen eingestiegen werden soll. Der Einleitung von
formlichen Enteignungsverfahren kdnne er nicht zustimmen. Darauf wird der Antrag wie
folgt erganzt:
1. Der BA13 halt den Ausbau der SavitsstralRe fir im 6ffentlichen Interesse aus ver-
kehrlichen Griinden dringend geboten, da bei einer Verkehrsbelastung von 6 —
7000 Kfz/d und dem ungtinstigen tberhdhten StralRenprofil fir FulRganger, insbe-
sondere Schulkinder, und Radfahrer im Hauptverkehrszeiten eine hohe Unfallge-
fahr besteht.
2. Das Kommunalreferat wird aufgefordert, nochmals intensive Gesprache mit den
betroffenen Grundstiickseigentiimern zu flihren. Der BA bietet an, dazu die Initia-
tive zu ergreifen.

3. Fir den Fall, dass diese ergebnislos bleiben, beantragt er die Einleitung férmli-
cher Enteignungsverfahren zum Ausbau.
4. Mindestens aber beantragt er einen Teilausbau mit Absenkung des Stral3ennive-

aus auch in den nicht endglltig ausgebauten Bereichen.
Beschlussempfehlung: Zustimmung zu den Punkten 1, 2 und 4; Ablehnung zu
Punkt 3.

Hr. Finkenzeller: Das Thema ist bekannt. Es sei dringend geboten an der Savitsstralle
tatig zu werden und das Kommunalreferat aufzufordern mit den Birgern vor Ort zu spre-
chen. Eine Enteignung im gleichen Zug zu fordern ist jedoch nicht méglich. Der Begrin-
dung des Referates, die Grundstlicksteile seien nicht gro} genug und daher unwesent-
lich, kann nicht gefolgt werden. Solange die Blrger der Meinung sind, nicht eingebunden
worden zu sein, kann der Enteignung nicht zugestimmt werden.

Fr. Pilz-Strasser: Eine friedliche Einigung aller Betroffenen z.B. an einem runden Tisch
sei wichtig. Daher besteht das Angebot, von Seiten des BA einzuladen. Die derzeitige
Situation stelle — entgegen der Auffassung des Baureferates - eine massive Gefahrdung
und Bedrohung fur die Kinder dar, die nicht mit statistischen Verkehrszahlen gemessen
werden kann. Eine Einigung muss ggf. auch gegen die Interessen der dort Wohnen
stattfinden.

Hr. Otto: Die Stadt hat gegenuber der urspriinglichen Planung einiges an Zugestandnis-
sen gemacht, es ist mit den Burgern lang diskutiert wurden. Es gibt lediglich noch drei
Eigentimer, die ihren Anteil der Flache nicht abgegeben werden. Sie nehmen zwar das
Recht in Anspruch, Baugebiet ausweisen zu durfen, den entgegenstehenden Pflichten
der Abtretung von Stralten kommen sie jedoch nicht nach. Am Ende besteht jedoch die
Méglichkeit der Zwangsenteignung 6ffentlichen Interesse.

Fr. StRin Hacker: In den Jahren 2006 und 2007 haben ausfihrlich Gesprache zusam-
men mit dem Baureferat stattgefunden, es hat zwei unterschiedliche Varianten gegeben.
Die Betroffenen mussten lediglich zwischen 60 cm und 1,5 Meter vom Grundstlck abge-
ben. Es sei klarzustellen, dass der BA sich damals vdllig korrekt verhalten hat und tber
die Kosten und alle Fakten mit den Blrgerinnen und Blrgern und dem Baureferat ge-
sprochen hat.



2.2.3

zu 2.2.3

Hr. Machatschek: Es geht hier lediglich nur um begrenzte kurze Grundstiicksstreifen,

nicht um das ganze Grundstiick. Der erste Ortstermin war vor tUber 20 Jahren.

Hr. Brannekamper: Die CSU habe bereits vor 20 Jahren davor gewarnt, fertige Plane

vorstellen, ohne vorher mit den Eigentimern zu sprechen. Es gehe nur mit der Mitwir-
kungsbereitschaft der Betroffenen. Der Fehler liege bei der Stadtverwaltung.

Den Punkten 1, 2 und 4 wird einstimmig zugestimmt.
Punkt 3 wird mit 16:12 Stimmen mehrheitlich abgelehnt.

Langfristige Siedlungsentwicklung: Gutachten zur Klima-Perspektive und -Abschatzung in-
nerhalb der geplanten Nord-Ost-Bebauung abwarten, Einarbeitung der Ergebnisse der
beim Deutschen Wetterdienst in Auftrag gegebenen Studie; BV-Empfehlung Nr. 08-14 / E
01650; Beschlussentwurf fir den Stadtplanungsausschuss; Anhérung Planungsreferat
vom 21.10.2013

Beschlussempfehlung: Zustimmung.
- einstimmig zugestimmt.

Stadtebauliche EntwicklungsmafRnahme Miinchner Nordosten, Lebendig vitale Zivil-
gesellschaft von Anfang an einbinden Teil 1+2, CSU-Antrag

Teil 2:

1. Auf welchen Grundlagen (Parameter) werden die Gutachten seitens der Landes-
hauptstadt in Auftrag gegeben ? Dabei ist insbesondere dartiber Auskunft zu erteilen,
welche Verkehrsfliisse, verkehrliche Belastungen (PKW- /LkW-Verkehr), welche Bau-
dichte und welche Bevélkerungsprognose bzw. Wohneinheiten den Gutachtern flir Ihre
Grundlage mitgeteilt wird.

2. Die Landeshauptstadt Miinchen mége bereits vor Vergabe der Gutachten im Rahmen
eines Dialogforums, welches parallel zu der Gutachtenauftragsstellung zu etablieren ist
gemeinsam mit den Biirgern die Grundlagen fiir die Gutachten erarbeiten.

Davon abgesehen muss auch danach eine umfangreiche Blirgerbeteiligung durch Dia-
log sichergestellt werden. Grol3projekte in Deutschland zeigen dabei, dass es sinnvoll ist
Spezialisten flir Kommunikation hinzuzuziehen, um den Prozess transparenter zu ge-
stalten, die Biirger aktiv einzubeziehen und so eine bessere Akzeptanz des Projekts zu
erzielen Ansonsten sind Blirgerproteste mit gré8ter Sicherheit erwartbar.

3. Ferner wird die Landeshauptstadt Miinchen aufgefordert von Anfang an eine eigene
Webseite fiir dieses Thema zur Verfiigung zu stellen und die Miinchner Biirgerinnen und
Biirger (iber alle aktuellen Bewegungen proaktiv und umfassend zu informieren.

4. Nach derzeitigem Erkenntnisstand wird die Tieferlegung der S-Bahn in den néchsten
10-15 Jahren nicht realisierbar sein. Wieso wird trotzdem Daglfing, Englschalking und Jo-
hanneskirchen in die LaSie mit eingestellt ?

Hr. Finkenzeller erlautert die Antrage, wobei Teil 2 der entscheidende ist. Es sei zum
einen wichtig zu wissen, was genau dem Gutachten zugrunde gelegt wird, zum anderen
eine moderne Beteiligung der Burger von Anfang an.

Hr. Scheifele: Es gebietet die nétige Fairness, Antrage dieses Ausmalies vorher dem Un-
terausschuss vorzulegen. Im Ubrigen stehen all die genannten Punkte des Antrages Teil 1
bereits im Programm der Langfristigen Siedlungsentwicklung Minchner Nordosten (LaSi).
Hr. Helbig: Die Frage zur Tieferlegung der S-Bahn in Teil 2 Punkt 4 sei kontraproduktiv, da
der Bezirksausschuss die Tieferlegung damit in Frage stellen wirde.

Hr. Finkenzeller: Es stimmt nicht, das alles in der Lasi drin seht, lediglich nur zum Teil.

Fr. Pilz-Strasser: Die LaSie kiimmert sich nicht nur um die Gebiete 6stlich der S8, unser
Bereich fallt in den Bereich 'Stadtrand'. Punkt 2 wird als wichtig erachtet. Die Meinungen
mussten unbedingt eingebracht werden. Punkt 4 wird fir schadlich gehalten.
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2.2.6

2.2.7

2.2.8

2.2.9

2.2.10

Hr. Brannekamper zu Punkt 4: Eine zilgige Planung findet friihestens innerhalb von 10
Jahren statt. Deshalb mussen bereits vor dem Eckdatenbeschluss die zentralen Fragen
klar mitgeteilt werden, was gemacht werden soll und wie viel Personen in Zukunft dort
wohnen werden. Es sei ein erheblicher Mangel, dass diese Fragen im ganzen Gutachten
nicht aufgegriffen werden.

Nach einer 10-Minuten-Pause um 21 Uhr wird Punkt 4 in Teil Il von der CSU zuriickge-
zogen und der Titel des Antrages in ,,Stiadtebauliche EntwicklungsmaBnahme* ge-
andert.

Beiden Antrégen (Teil | und Il) der CSU wird mit dieser Anderung bei einer Gegen-
stimme mehrheitlich zugestimmt.

Spervogelstr. 12, FI.Nr. 1/0: Anderung der Denkmalliste nach Art. 2 Denkmalschutzgesetz:
Nachtrag der barocken 'Figur des Winters'; Anhérung Planungsreferat vom 16.10.13

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Memeler Str. 79, FI.Nr. 544/33: Nutzungsanderung einer Doppelhaushalfte fir eine be-
treute Wohngruppe; Anhérung Planungsreferat vom 24.10.2013

Die LBK hat mitgeteilt, dass das Vorhaben keiner Genehmigung bedarf und der Vorgang
sich damit erledigt habe.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Gemeinde Aschheim: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 042/02 ,Sportpark Aschheim,
2. Teilanderung®; Anhérung Planungsreferat vom 24.10.2013

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme ohne Einwand.

Wahnfriedallee/ Effnerstralle, Grinverbindung durch Planung eines Fuligangersteges;
Blrgerantrag vom 21.10.13

Beschlussempfehlung: Ablehnung (weil es genug zumutbare Querungsmaoglich-
keiten gibt).

PienzenauerstralRe: Abriegelung des Grundwasserstroms durch Tiefgaragenblocke (Ge-
baudeabbruch Pienzenauerstralle 125), Mallnahmen der Unteren Naturschutzbehorde;
BlUrgermitteilung vom 22.10.13

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die LBK zur Prifung im Rahmen der An-
tragspriifung.

BV Pienzenauerstr. 111, FI.Nr. 758/22, Neubau eines Wohnhauses mit 10 WE und Tief-
garage, Anhdrung

Beschlussempfehlung: Ablehnung wegen Baugrenzeniiberschreitung, Eingriff von
Terrassen und Tiefgarage in das Landschaftsschutzgebiet und iiberzogener Bau-
dichte.

Hr. Finkenzeller freut sich, dass sich der UA auch bei einer ablehnenden Stellungnahme
einig war. Es sei dabei unwichtig, dass die Wohnungen schon verkauft werden, der Natur-
schutz musse vielmehr vorgehen.

BV Richard-Strauss-Str. 56, FI.Nr. 236/37, Ausbau mit Teilaufstockung und Abbruch der
Teildachflache, Anhérung

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.



2.2.11

2.2.12

zu
2.2.12

2.2.13

2.2.14

2.2.15

BV Hérselbergstr. 1, FI.Nr. 275/99, Abbruch eines Pfarrhauses und Neubau einer Kin-
dertagesstatte mit Wohnungen und einer Tiefgarage, Vorbescheid, Anhdrung

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

BV Brodersenstr. 26, FI.Nr. 619/13, Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage,
Vorbescheid, Anhérung

Beschlussempfehlung: Der BA 13 lehnt das Bauvorhaben derzeit ab, da er bean-
tragt hat, diesen Bereich in den Bebauungsplan 2039 BarlowstraBe aufzunehmen.

- einstimmig zugestimmt.
Bebauung an der BrodersenstraBe; CSU-Antrag:

Die Landeshauptstadt Miinchen wird aufgefordert dem Bezirksausschuss Bogenhausen
umgehend den Verfahrensstand der Planungen fiir den Bebauungsplan an der Broder-
sen-/ Barlowstral3e mitzuteilen.

Ferner wird die Landeshauptstadt gebeten dem Bezirksausschuss mitzuteilen, ob sie
gedenkt einen — wie vom Bezirksausschuss gefordert — qualifizierten Bebauungsplan in
diesem Gebiet zu erlassen, um die angrenzenden Baugrundstlicke mit einzubeziehen.

Hr. Helbig: Das Planungsreferat sollte Gelegenheit haben, die Antrdge einzubeziehen.
Hr. Finkenzeller: Es geht um die urspriinglich Frage der Barlowstralle, das Bauvorhaben
Brodersenstr. 26 mit in den qualifizierten Bebauungsplan einzubeziehen
Fr. Pilz-Strasser: Das Bauvorhaben Barlowstralle 26 sollte, wie schon beantragt, in den
qualifizierten Bebauungsplan aufgenommen werden und die LHM aufgefordert werden,
den Planungsstand mitzuteilen.
Hr. Brannekdmper: Das Verfahren sei absurd, den Bebauungsplan auf der einen Seite
zuruckzustellen und auf der anderen Seite in unmittelbarer Nahe Bauantrége zu geneh-
migen, die in Bezug auf den Bebauungsplan Verkehr auslésen. Die Billigung sei erst fur
Ende 2014, im Laufe des Jahres 2015 abzusehen. Die Ergebnisse missen dem BA vor-
gelegt werden.
Hr. Scheifele stimmt der Sichtweise von Herrn Brannekamper zu.

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

BV Cuvilliesstr. 9, FI.Nr. 244/57, Sanierung eines Stadthauses, Vorbescheid, Anhérung
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

BV Prinzregentenstr. 155, FI.Nr. 275/32, Neubau von 4 Wohngebauden mit Tiefgarage
<Prinzregentenstr.155/ Vogelweidestr. 3>, Anhérung

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Ausbau der Savitsstralde, Teilausbau zwischen Litzenkirchen- und Stegmiihlistral3e mit
kombiniertem Fuf3- und Radweg, Blrgerantrag vom 28.10.2013

Nordlich der Bebauung an der Lutzenkirchenstralle steht auferhalb der vorhandenen
Stralle weder durchgehend stadtischer Grund zur Verfugung noch existieren Strallenbe-
grenzungslinien.

Beschlussempfehlung: Ablehnung des Biirgerantrages.

Hr. Otto: Es liegt keine StralRenplanung vor und die Stadt habe nicht durchgehend die
Grundstuckzugriffe.

Die Beschlussempfehlung wird bei 18:12 Stimmen mehrheitlich abgelehnt, der Biir-
gerantrag damit mehrheitlich unterstiitzt.



2.2.16  Kreuzung Friedrich-Eckart-Stralle/ Eggenfeldener Stral’e/ Hultschinerstralle: zerstortes
Stadtbild der Stadtteile Zamdorf/ Denning durch die Kreuzung; Blirgerschreiben vom
29.10.2013

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die LBK mit der Bitte um Stellungnahme.
2.217  Weitere Bauvorhaben aus der Tagesordnung

Zu TOP 3.1 (Nachtrag): Versammlungsraum in der Grundschule an der Ruth-Drexel-
Stralde; Antrag von Bindnis 90'/Die Grinen
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

2.2.18 Verschiedenes, Termine

- Nachster Unterausschuss Planung 05.12.2013.
- Nachholtermin zur SEM Nordost im Biliro von Baudir. Hardi in der Blumenstr. 28b, Zim-
mer 228.

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc auer 2.2.1, 2.2.2, 2.2.12
und 2.2.15 einstimmig so zugestimmt.

23 Unterausschuss Verkehr Berichterstattung Hr. Tscheu

2.3.1 S-Bahnhof Johanneskirchen, Behindertengerechter Zugang und Instandhaltung (BA-13-
Antrags-Nr. 08-14 / B 03586); Ortstermin mit der DB Service Immobilien GmbH vom
04.11.13, 9 Uhr (zu TOP 2.3.7_2.3.12/12/11)

Am 04. Nov. hat ein Ortstermin mit einem Vertreter der Deutschen Bahn am Bahnhof Jo-
hanneskirchen stattgefunden. Es wurden schwerwiegende Mangel mit erheblicher Ver-
letzungsgefahr rund um den Bahnhof festgestellt. Der Vertreter der Bahn versicherte,
dies sei schon gemeldet und sollte schon in Stand gesetzt worden sein.

Das ist bis zum heutigen Datum nicht geschehen. Der Ausschuss empfiehlt an den Vor-
sitzen der DB Herrn Grube einen Brief zu schreiben, den SZ Artikel und Bilder tber die
Missstande beizulegen. Die Polizei setzt sich mit Bundespolizei in Verbindung, die fur
die Bahnhofe zustandig ist.

Ein Tipp der Polizei: bei einem Sturz die Polizei rufen, weil das auch ein Unfall ist.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

23.2 Beschleunigung der Buslinie 154 (inkl. 54, 153 und 184), Einrichtung der Bushaltestelle
,Grimmeisenstralle” (Arbeitstitel) in der Freischiitzstrale auf Hohe Anwesen Nr. 46 bzw.
55; Planungsstand der MVG vom 15.10.2013

Die gewunschten Vorlagen liegen vor und werden befurwortet.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

2.3.3 Ismaninger Stralle: Sichere Fahrradspur vom Herkomerplatz zur Prinzregentenstralie;
Antrag von Bundnis 90'/Die Grunen

Nach Aussagen der Polizei ist es moglich eine Fahrradspur einzurichten. Der Antrag
wird an das zustandige Referat weitergeleitet
Beschlussempfehlung: Zustimmung und Weiterleitung.

Hr. Reinhardt schlagt vor (Anderungsantrag), das Referat zu fragen, welche Mdglichkeiten

fur eine sichere Radwegeverbindung grundsatzlich gegeben sind und daher den Antrag

als Prifauftrag an die Stadt weiterzugeben.

Der von Hr. Finkenzeller gestellt Geschaftsordnungsantrag wird mehrheitlich abgelehnt.
Dem vorliegenden Antrag wird einstimmig zugestimmt.
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2.3.6

Wahnfriedallee, Effnerstralle/ Kénig-Heinrich-Str./ Lohengrinstr.: Abkopplung von der Eff-
nerstralle: 4km- Umweg fiir die Anlieger Effnerstral’e 100 bis Lohengrinstralie; Burger-
schreiben vom 17. und 20.09.2013:

Antrag 1: Pfosten, Poller, 'Anlieger-Zone' und Sackgassenschild an der Wahnfriedallee
nach Einmundung Elsastrale

Antrag 2: Bessere Ampelregelung auf der Brucke der Kreuzung Johanneskirchnerstrale/
Effnerstrale

Der UA-Vorschlag, diesen Blrgerantrag zu vertagen, bis das Normenkontrollverfahren
entschieden ist, wurde im UA mehrheitlich abgelehnt.
Eine Beschlussempfehlung des Unterausschusses liegt damit nicht vor.

Hr. Tscheu bittet daher um Vertagung.
Dem Geschaftsordnungsantrag auf Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

Bebauungsplan Nr. 2016 — ehemalige Prinz-Eugen-Kaserne; Projekt-Nr. 100602; Herstel-
lung der Erschlielungsstralen im Bebauungsplanumgriff Nr. 2016 mit Anbindung an die
Cosimastrale und verkehrsberuhigte Malnahmen Ortrud-, Telramund-, Gral-, Elsa-, Gur-
nemanz- und Koénig-Heinrich-Stralte gemal Verkehrskonzept Planfall H; Antwort Baurefe-
rat vom 12.09.2013 (zu TOP 2.3.1/07/13); Vorschlag der CSU-Fraktion aus 10/13

Der UA-Vorschlag die Stellungnahme zurlickstellen, bis das Normenkontrollverfahren
entschieden ist, wurde im UA mehrheitlich abgelehnt.
Eine Beschlussempfehlung des Unterausschusses liegt damit nicht vor.

Hr. Reinhardt merkt an, dass das UA-Protokoll diesbezuglich falsch sei.
Dem Geschaftsordnungsantrag auf Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

a) Uberdachung der Haltestelle SchwarzwaldstralRe;
b) Aufhebung der Einbahnregelung in der Gleimstral3e;
Blrgerantrage vom 10.10.2013

a) Uberdachung Haltestelle Schwarzwaldstrale: Nach Aussage der MVG sei der Platz
nicht ausreichend fir ein Wartehauschen.
Beschlussempfehlung: Die MVG wird aufgefordert zu prifen, ob nicht aus Altbe-
standen kleinere Unterstinde in Betracht kommen.

- einstimmig zugestimmt.

b) Offnung der GleimstraRe: Nach Aussage auf der Biirgerversammlung soll es eine
neue Verkehrszahlung geben. Die bisherigen Zahlen der letzten Zahlung sind uns bisher
nicht bekannt gegeben worden. Es herrscht groRer Arger dariiber, dass wir nicht infor-
miert werden. Es besteht bei einem Teil des Ausschusses der Wunsch, wieder alle Stra-
Ren zu 6ffnen. Der andere Teil mdchte die Zahlung abwarten um auf einer gesicherten
Grundlage zu entscheiden.

Beschlussempfehlung: Der Antrag soll an das KVR weitergeleitet werden.

Ein Burger (Hr. K.) spricht sich fiir die Beibehaltung der Einbahnregelung aus und damit
fur den Erfolg der kurzfristigen MaRnahmen, welche Stral3e fur Stralle erarbeitet wurden.
Fr. Pilz-Strasser: Die Zahlung hat stattgefunden, der BA wartet auf die Zahlen.

Hr. Tscheu: Der Antrag soll in den UA verwiesen werden mit der Mal3gabe nachzufra-
gen, wann die Zahlung stattgefunden hat und wann die Zahlen dem BA vorgelegt wer-
den.
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2.3.8

2.3.9

2.3.10
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Hr. Scheifele weist auf die im Antwortschreiben unter TOP 6.2 genannten Zahlen hin
(BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 04634), welche der UA berticksichtigen sollte.

Dieser Teil (b) wird einstimmig vertagt mit der MaRgabe zu Erkundigung, wann die
Zahlung stattgefunden hat und der Bitte die Zahlen dem BA noch in diesem Jahr
vorzulegen.

Hr. Reinhardt erklart personlich zur Abstimmung, dass es bereits seit 2008 Zahlen gibt
und der BA vom Referat fiir Stadtplanung und Bauordnung bewusst im Ungewissen ge-
halten wurde.

Hr. Brannekadmper erklart zu dem Thema, dass die Einbahnstralenregelung noch in die-
sem Jahr bewaltigt werden muss und daher das Referat gebeten werden soll, noch in
diesem Jahr die Zahlen vorzulegen.

Hochstiftsweg: parkende LKWs, Toilettenmdglichkeiten, Vorschlag 'Durchfahrt verboten —
Nur fur Anlieger'; Burgerschreiben vom 27.09.2013

Der Antrag wird nicht Gbernommen. Dem Birger wird geantwortet, dass uns die Situati-
on bekannt ist, aber es besteht so lange kein Handlungsbedarf bis die Stralle endgliltig
hergestellt ist.

Beschlussempfehlung: Nichtbefassung.

Daglfinger Stralte zw. Schneidemuhler Strale und Bromberger Stralle Siidseite, Blrge-
rantrdge vom 26.09.2013:
1. Verlangerung bestehendes absolutes Haltverbot bzw. Radwegverlangerung bis zur Ein-
mundung Bromberger Stralle
Es wird in Absprache mit der Polizei kein Handlungsbedarf gesehen.
Beschlussempfehlung: Ablehnung.

- einstimmig der Beschlussempfehlung zugestimmt.

2. Einrichtung eines absoluten Haltverbotes ab Beginn letztes Anwesen vor Einmindung
Bromberger Stralle
Ein Halteverbot an dieser Stelle wird fiir nicht notwendig erachtet.
Beschlussempfehlung: Ablehnung.

- einstimmig der Beschlussempfehlung zugestimmt.

3. Anderung Parkscheinautomaten auf P+R Parkplatz S-Bahnhof Daglfing auf der Ostsei-
te fur langere Parkzeiten
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

- einstimmig zugestimmt.

Zaubzerstral3e: Larmbelastigung: ,Anwohner frei“-Schild an beiden Stralenenden, starke-
re Polizeikontrollen; Blrgerschreiben vom 14.10.2013

Beschlussempfehlung: Der Antrag wird abgelehnt. Es ist eine offentliche StralRe
und nicht mehr belastet mit Larm wie andere StraBen.

Revaler Stralle: Verkehrsberuhigung; Revaler Stralle stadteinwarts zur Einbahnstralie er-
klaren; Burgerschreiben vom 14.10.2013

Beschlussempfehlung: Das KVR moge den Bezirksausschuss informieren, warum
der Beschluss die Revaler StraBe von der Weltenburgerstrae zur Gotthelfstralle
stadteinwarts als EinbahnstralRe auszuweisen noch nicht vollzogen wurde.

Hinweis BAG-Ost: vgl. TOP 2.2.9 2.3.14/08/11, Workshop zum Thema ,Verkehr in der
Parkstadt Bogenhausen® vom 22.07.2011
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Wahnfriedallee/ Effnerstralle, Grinverbindung durch Planung eines Fuligangersteges;
Blrgerantrag vom 21.10.13

Beschlussempfehlung: Ablehnung des Antrages, weil es genug zumutbare Que-
rungsmoglichkeiten gibt.
- sieche TOP 2.2.7 -

Franz-Wolter-Str. 53-55: Grenzmarkierung; Blrgerschreiben vom 13.10.13 an das Kreis-
verwaltungsreferat, zur Kenntnis.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht in dr Aaréstrale, Daglfinger Stralde, Denninger
Stralde, Effenfeldener Stralle, Grimmelsusenstralle, Rennbahnstralle, Stegmuhlstral3e
und Thomas-Mann-Allee; Anhérung KVR vom 30.10.2013

Beschlussempfehlung: Vertagung (Die nachgereichte Vorlage ist zu umfangreich zur
Behandlung im Unterausschuss)

Abstellflache fir Wohnmobile, Wohnwagen und Anhanger (in Bogenhausen); BV-13-Emp-
fehlung Nr. 08-14 E 01647 vom 25.10.2012; Beschluss des BA 13 vom 12.11.2013

Beschlussempfehlung: Dem Antrag des Referenten wird einstimmig zugestimmt.

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

-/-

Verschiedenes, Termine

Nachster Unterausschuss Verkehr: 03.12.2013 um 19:30 im TS-Jahn.

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc (auBer die TOP 2.3.3 bis
2.3.6 und 2.3.8) einstimmig so zugestimmt.

2.4
241
2411

2.4.1.2
2413

2414
2415
2416
2417
24.1.8

2419

24110
24111
24112
24113
24114

24115

2.4.1.16

Unterausschuss Umwelt, Gesundheit Berichterstattung Fr. Stengel

Baumfallungen (Anhérungen):

OstpreuRenstr. 85 It. Plan Ablehnung Begrindung fehlt, Bear-
beitung erst bei B-Plan

Dirschauer Str. 51 It. Plan Zustimmung Ersatz 1 Laub

RoReler Str. 10 It. Plan Zustimmung Birken 1+2 ohne Er-
satz Rest Ablehnung, da nicht im
Bauvorhaben

WestpreuRenstr. 67 1 Spitzahorn Zustimmung Ersatz 1 Laub

Laplacestr. 28 1 Blutbuche Zustimmung Baumpflege

Schneekoppenweg 5 4 Baume Zustimmung Ersatz 1 Laub

Freischutzstr. 92 It. Plan Zustimmung Ersatz It. Plan

Vollmannstr. 57 1 Kiefer Ablehnung, Zurickstellung bis Ge-
richtsurteil da ist.

Boberweg 2 2 Baume Zustimmung Ersatz 1 Laub

Opitzstr. 8 2 Birken, 1 Blaufichte Zustimmung It. Antrag ohne Ersatz

Boberweg 2 2 Baume Siehe 2.4.1.9

Zwieseler Str. 9 It. Plan Zustimmung Ersatz It.Plan

Hohenlindener Str. 1 1 Robinie Zustimmung Ersatz 1 Laub

Pienzenauerstr. 111 It. Plan Ablehnung, da BV im Planungs UA
auch abgelehnt wurde

Ismaninger Str. 64 Mehrere Baume Baume 2+5 Untermassig (Ableh-

nung), Baume 1,3+4 Zustimmung;
Ersatz 2 Laub
Oberfohringer Str. 103 1 Fichte Zustimmung ohne Ersatz
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242
2421

2422
2423
2424
2425
2426
2427
2428
2429
2.4.210
24211
24212
24213
24214
24215
2.4.2.16
24217

243

244

245

246
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Tarnowitzer Str. 11 2 Fichten Zustimmung Ersatz 1 Laub

Baumfallungen (Unterrichtungen):
Kita Hermann-Gmeiner-Weg 1 Spitzahorn

34

Stuntzstralte 55 1 Rotbuche, 1 RolRkastanie
Oberfohringer Str. 20 1 Hainbuche
Pienzenauerstr. 7 1 Robinie (Gefahrenbaum)
Hoslstr. 15 2 Baume

Lusenstr. 5 1 Larche

Pienzenauerstr. 30 1 Hainbuche

Schadlerweg 4 1 Zeder

Alsenweg 17 1 Fichte

Denninger Str. 96 1 Hainbuche

Kunihohstr. 9 1 Blaufichte
Mauerkircherstr. FI.Nr. 229/0 2 Eschen

Laubaner Str. 22 1 Schwarzkiefer

Jurastr. 13 1 WallnuRbaum
Musenbergstr. 4 1 Fichte
Maria-Theresia-Str. 35 2 Ahorn

Savitsstr. 35 1 Thuje

Wertstoffcontainerstandplatz Rdntgenstralie/ Beetzstralde; Altkleidertonne; Suche nach Al
ternativstandorten; Blrgerschreiben vom 07.08.2013 (vertagt); Belegungsliste Wertstoff-
containerstellplatze im 13. Stadtbezirk; Mitteilung Abfallwirtschaftsbetrieb vom 05.11.2013

Beschlussempfehlung: Vertagung bis alle Containerstandorte bearbeitet werden

Frau Brandle: Um die generelle stadtteiliibergreifende Problematik der Wertstoffcontainer-
standorte betrachten und bewerten zu kénnen, sollen mithilfe der vorliegenden Bele-
gungsliste aller Wertstoffcontainerstellplatze im Stadtbezirk nun sukzessive die einzelnen
Standorte kontrolliert werden und die konkreten Anliegen gewurdigt werden. Fur Dezem-
ber sei bereits festgelegt, wer vom BA die Standorte kontrolliert. Ergebnisse werden dann
vorgelegt.

Containerinsel Zamdorfer-Feldkirchener (Kirchheimer) Stralle: Verlegung der Glascontai-
ner in den Bereich Daglfinger-/ Kunihostral’e (geplanter Edeka-Einkaufsmarkt); Blirgeran-
trag vom 02.09.2013 (vertagt); Belegungsliste Wertstoffcontainerstellplatze im 13. Stadt-
bezirk; Mitteilung Abfallwirtschaftsbetrieb vom 05.11.2013

Beschlussempfehlung: Vertagung bis alle Containerstandorte bearbeitet werden.
- siche TOP 2.4.3 -

Bichlhofweg: Larmbelastigung wegen Glascontainer; Burgerschreiben vom 10.09.2013
(vertagt); Belegungsliste Wertstoffcontainerstellplatze im 13. Stadtbezirk; Mitteilung Abfall-
wirtschaftsbetrieb vom 05.11.2013

Beschlussempfehlung: Vertagung bis alle Containerstandorte bearbeitet werden.
- siche TOP 2.4.3 -

PienzenauerstralRe: Abriegelung des Grundwasserstroms durch Tiefgaragenblocke; Blr-
germitteilung vom 22.10.13

Beschlussempfehlung: Weiterleitung an zustandiges Referat.
-vgl. TOP 2.2.8 -
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247 Muhlbaurstr. 15, FINr. 241/214: Max-Josef-Stift: Errichtung eines Erweiterungsbaus fir
Aula, Bibliothek und Fachklassenraume (1. Teilbaumaflinahme); Erklarung zum Bauvorha-
ben der Baudienststelle aus naturschutzrechtlicher Sicht; Mitteilung des Planungsreferates
vom 09.10.2013

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.4.8 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
Nichtoffentlicher Teil 10.1+10.2:
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

24.9 Verschiedenes, Termine
Nachste Sitzung Montag 09.12.2013 18.00 Uhr Gaststatte Caruso Fritz Meyer Weg 55

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc einstimmig so
zugestimmt.

2.5 Unterausschuss Haushalt, Satzung Berichterstattung Hr. Tetzner

2.5.1 Budgetvergabe transparenter machen — mehrere Angebote bei Zuschissen fur Waren
und Dienstleistungen einholen, Antrag des BA 18, Nr. 08-14 / B 05217 vom 17.09.13

Beschlussempfehlung: Ablehnung;

Begrindung: Der Bezirksausschuss halt ein solches Recht fir nicht praktikabel. Zudem
kann der Bezirksausschuss bereits zum jetzigen Zeitpunkt, soweit er Zweifel an einem
Antrag hat selbst die Héhe der Zuwendung festlegen und den Antragsteller bitten, noch
ein anderes Angebot vorzulegen.

252 Beauftragte gegen Rechtsextremismus; Finanzierung von Veranstaltungen aus der Ver-
waltungskostenpauschale; Mitteilung des Direktoriums vom 14.10.2013

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.5.3 Verweise der Mitarbeiterlnnen des Kulturreferats an das Budget der Bezirksausschisse;
Schreiben des BA 1 Altstadt-Lehel an das Kulturreferat vom 18.10.2013

Der Bezirksausschuss hat ahnliche Erfahrungen in der Vergangenheit beztglich der pri-
maren Verweisung auf den Bezirksausschuss gemacht. Im Ubrigen ist die Zusammenar-
beit mit dem Kulturreferat im 13. Stadtbezirk aber sehr gut.

Hinsichtlich der Vergabe der Haushaltsmittel des Kulturreferats gibt der Bezirksaus-
schuss keine Stellungsnahme ab.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

254 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

TOP 2.7.3 Kunstausstellung im HDI-Gebaude

Beschlussempfehlung: In Anbetracht der Tatsache, dass zum heutigen Zeitpunkt we-
der konzeptionelle Fragen endgultig geklart sind noch ein Antrag auf Bezuschussung
vorliegt, kann sich der BA eine Finanzierung in dreistelliger Hohe vorstellen.

255 Verschiedenes, Termine

- Herr Tetzner berichtet von folgendem Antrag aus der Vergangenheit:

Budgetantrag Freiwillige Feuerwehr Oberféhring, Anschaffung von 2 Defibrillatoren, 1
Trainingsgerat und Ubungspuppe; bewilligte Summe: 2.811,38 € (TOP 2.5.2 — 08/2013)
Der Antragsteller hat den Sachbericht vorgelegt.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
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- Nachster Termin am Donnerstag, dem 05.12.2013, 18:30 Uhr, im Gasthof ,Zur Post".

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc einstimmig so zuge-

stimmt.

2.6

2.6.1

2.6.2

2.6.3

Unterausschuss Soziales, Bildung, Sport Berichterstattung Fr. Sippl

Mittelschule an der Stuntzstral’e: Planung eines Unterstands in der Grinanlage an der
Stuntzstralbe fir Mittelschiilerinnen in ihrer unterrichtsfreien Zeit; Ortstermin mit Baurefe-
rat und MS Stuntzstralle vom 24.10.2013

An der Ortsbegehung haben teilgenommen: Rektor, Klassenleitung und Schilerin der
MS, Herr H. und Herr B., stellvertretender Leiter der Hauptabteilung Gartenbau, Mitglie-
der des BA laut Liste. Als mdglicher Standort flir einen Unterstand wurde die Griinflache
nordlich von Gieseke & Devrient festgesetzt. Das Baureferat wird dem BA Referenzmo-
delle vorlegen und sich um einen eventuellen Bebauungsplan kiimmern (Dauer ca. 6
Monate). Favorisiert wird ein Pilz mit Sitzgelegenheiten.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Unterstand mit einem Windschutz nach Westen
versehen wird und kommunikationsfordernde Sitzgelegenheiten haben sollte.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Anderung der Beschlussempfehlung:
Das Baureferat wird gebeten, den Unterstand mit einem Windschutz nach Westen
zu versehen sowie kommunikationsféordernde Sitzgelegenheiten zu integrieren.

- einstimmig zugestimmt.

Im Anschluss an den Ortstermin wurde die Schule besichtigt, auf rdumliche Mangel wur-
de hingewiesen, Frau Sippl wird dazu fiir nachsten Monat einen Antrag stellen.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Hr. Eiberle hatte sich gewlinscht, dass ein Bericht vom Ortstermin schriftlich vorgelegt
wird.

Wegebeziehung zwischen Alfred-Jentzsch-Weg und Ostpreulienstralle fur Fullganger
und Radfahrer erméglichen (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 04911); Ortstermines mit
PlanR, KVR und BauR am 13.11.2013, 07:30 Uhr (vertagt aus 2.6.3/09/13)

Eine Ortsbegehung findet am Mittwoch, dem 13.11. 2013 um 07:30 Uhr statt.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Wasserspielplatz im Grintal; Antrag der SPD-Fraktion, Vorabinformationen fir Ortster-
min mit Baureferat Gartenbau und Planungsreferat (vertagt aus 09/13); Fragen des Gar-
tenbaus vom 22.10.2013

Beschlussempfehlungen in Bezug auf die Fragen des Baureferates:

1. Frage: Wo sieht der BA die Hauptzielgruppe fiir einen neuen Spielplatz?
Hauptzielgruppe sind kleine Kinder, die mit Eltern kommen und Grundschiiler, die alleine
kommen kénnen. Der Spielplatz sollte ein "Stammespielplatz" fir Herzogparkkinder zur
Knupfung von "Vor-Ort-Kontakten" sein. Mit der Zielgruppe unmittelbar verkntpft sind
die gewunschten Spielangebote, d.h. die Ausstattung und Ausdehnung der Anlage.

Der Spielplatz sollte mdglichst gut an die Umgebung angepasst sein, viel Holz, Schau-
keln, Vogelnestschaukel, Balancier-Baumstamm, z.B. Holzschiff mit Seil-Segel zum Klet-
tern, sofern mdglich eine Wasserpumpe mit verschiedenen Holzabstufungen zum Plan-
schen.
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2.6.5

2.6.6

2.6.7
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2. Frage: Préazisierung lhres Standortvorschlages. Handelt es sich um den aus dem Luft-
bild ablesbaren Bolzplatz?

Nicht gezwungenermalen - aber moglichst nahe bei den Hausern, so dass die Eltern
leicht ein Auge auf das Geschehen haben kénnen.

3. Frage: Konnte ggf. der Spielplatz an der Wahnfriedallee aufgewertet werden, um den
naturschutzfachlich wertvollen Talraum zu schonen?

Nein, die Kinder in der Wahnfriedallee sind versorgt, die Spielplatze dort sehr schon. Es
geht bei dem Antrag um die Kinder unterhalb des Isarabhangs, die derzeit unversorgt
sind und nicht ohne erwachsene Aufsichtsperson die oberhalb der Oberféhringer Str. ge-
legenen Spielplatze besuchen kénnen. Auch die Kinder des Herzogparks sollen die
Méglichkeit haben, sich mal eben schnell auf dem "Hausspielplatz" mit anderen Kindern
zu treffen.

Hr. Finkenzeller: Die Vorschlage entsprechen nicht den vor Ort vorherrschenden Tatsa-
chen. Deshalb sollte mit den Blrgerinnen und Blrgern vor Ort Kontakt geknupft werden.
Da die Fragen fur den Ortstermin (OT) nicht notwendig seien, pladiert er fir die Durch-
fuhrung des Ortstermines ohne Beantwortung der Fragen.

Hr. Brannekamper spricht sich ebenso flr den OT ohne Beantwortung der Fragen aus.
Dem von Herrn Reinhardt gestellten Geschaftsordnungsantrag auf Vertagung der
Fragen bis nach dem Ortstermin wird bei Gegenrede von Herrn Scheifele mehr-
heitlich (gegen die Stimmen der SPD) zugestimmt.

Abenteuerspielplatz auf der Freiflache an der Kreuzung Cosimastralle / Englschalkinger
Stralde; Birgerantrag vom 29.10.2013

Beschlussempfehlung: Dem Antrag wird nicht zugestimmt aufgrund des TOP 2.4.4
vom 17.09.2013 (Kollision mit anderen Antragen)

Fr. Sippl sieht hier keine Kollision mit anderen Antrédgen, deshalb kénnte dem Antrag als
maogliche Variante zur Platzgestaltung zugestimmt werden.
Der Beschlussempfehlung wir bei 3 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt.

,Das Referat fir Bildung und Sport trifft die BAs": Termin am 12.03.2014; Antwort des Re-
ferates fur Bildung und Sport vom 17.10.2013 (zu TOP 2.1.5/09/13)

Beschlussempfehlung: Der BA bittet aufgrund des Endes der Amtsperiode noch-
mals dringend um die Verschiebung des vorgeschlagenen Termins.

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
-/-

Verschiedenes, Termine

- Frau Sippl hat an der Einblrgerungsfeier im Alten Rathaus am 22.10.13 teilgenommen.
Die Situation fir Mitglieder der BA hat sich gegenlber 2011 noch verschlechtert. Es gibt
nun nicht mal mehr einen Tisch, an dem sie ihre Flyer auslegen kénnen. Nun sollen sie
an einem Tisch der Referate ihren jeweiligen BA reprasentieren.

In Zukunft wird es vollkommen ausreichend sein, Material vom BA auszulegen. Denn mit
einem jeweils im Stadtbezirk wohnenden Blrger ins Gesprach zu kommen, ist reiner Zu-
fall. Das wurde den Verantwortlichen vor Ort auch mitgeteilt.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

- Nachster Sitzungstermin ist voraussichtlich der 3. Dezember 2013.

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc (auer TOP 2.6.1, 2.6.3
und 2.6.4) einstimmig so zugestimmt.
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2.7 Unterausschuss Kultur, Projekt Berichterstattung Hr. Hirsch
2.71 Kulturfaltplan, 1. Quartal 2014; Bericht von der Redaktionssitzung am 21.10.13

Herr Hirsch berichtet von verschiedenen Ideen, die dem nachsten Bezirksausschuss an
die Hand gegeben werden konnen, wie der Kulturfaltplan weitergefiihrt werden kann.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.7.2 Ablauf der Veranstaltung/ Namenslesung 'Jeder Mensch hat einen Namen - Gegen Ver-
gessen' am 10.11.13 ab 11 Uhr, Gartnerplatz; Gesamtorganisation, Werbung;
Zwischenbericht des BA 2 Ludwigsvorstadt-lsarvorstadt vom 21.10.13

Herr Hirsch wird die leider erst am 04.11.13 von der Druckerei gelieferten Folder
in ein paar Briefkasten werfen. Auch Frau Schneider, Frau Tégel und Herr Knott
erklaren sich dazu bereit.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Hr. Hirsch teilt mit, dass die Veranstaltung mit dem BA 2 sehr gelungen sei.
2.7.3 Kunst-Ausstellung im HDI-Gebaude, Jan. 2014; Stand der Bearbeitung (vertagt)

Frau Schneider stellt inre Uberlegungen vor und beflirwortet ein Auftreten des BA als Ver-
anstalter. Frau Wittemer gibt zu bedenken, dass dies aufgrund von Einnahmen, die der
BA nicht erzielen darf nicht mdglich sei. Frau Schneider wird daher von mehreren Mitdis-
kutanten gebeten, die Veranstalterrolle selbst zu Gbernehmen und einen dahin gehenden
Budgetantrag zu stellen.

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

-vgl. TOP 2.54 -

Herr Hirsch teilt mit, dass Fr. Schneider die Veranstalterrolle ibernehmen wird.

Hr. Machatschek: Es haben sich neue Moglichkeiten ergeben, die Ausstellung kénnte et-
was spater terminiert werden.

Dem von Fr. Pilz-Strasser gestellten Geschaftsordnungsantrag auf Vertagung wird
einstimmig zugestimmt.

274 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
-/-

2.7.5 Verschiedenes, Termine

- Herr Hirsch nimmt Bezug auf das Schreiben des Kulturreferats hinsichtlich der
Bogenhausener Kulturtage 2014. Mitglieder des Bezirksausschusses werden gebeten,
den Informationstermin am 25.11.2013 um 19:30 im Pfarrsaal von St. Lorenz, Muspillistra-
Re 31 teilzunehmen, um dann in der nachsten Sitzung des Unterausschusses und des BA
die Vorstellungen diskutieren und Wiinsche formulieren zu kénnen. In die weitere Planung
sollen Herr Wennrich von der VG29, Herr Wiede-Kurz von der Wiedefabrik und Frau Ottes
vom Kulturreferat eingebunden werden.

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Hr. Scheifele teilt dazu mit, dass sich die VG 29 nach Vorliegen des Programmes an die-
ses anschlieen mdchte.

- Nachster UA - Termin ist Mi., 04. Dezember 2013, 18:15 Uhr

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc (auBer TOP 2.7.3)
einstimmig so zugestimmt.
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Bilirgerantrage (ohne Vorberatung)
Versammlungsraum in der Grundschule an der Ruth-Drexel-Strale; Antrag von Blindnis
90'/Die Grunen

- siehe TOP 2.2.17 (Zustimmung) -

Entscheidungsfalle (ohne Vorberatung) siehe TOP 2.3.14

Anhorungen (ohne Vorberatung)
Neue BA-Schaukasten Firkhofstr. und Prinzregentenplatz, Standortvorschlage Kommu-
nalreferat vom 15.10.2013

Die Vorsitzende stimmt dem zu und préferiert die vorgeschlagene Alternative 1 am
Standort am Prinzregentenplatz.

Den konkreten Vorschlagen des Referates an den Standorten FiirkhofstraBe und
Alternative 1 am Prinzregentenplatz wird einstimmig zugestimmt.

CarSharing in Munchen, Durchfiihrung von Pilotprojekten, Zwischenbericht zur Projekt-
halbzeit, Anpassung der Rahmenbedingungen; Zustimmung zum Stadtratsbeschlussent-
wurf gemaR § 20 Abs. 1 BA-Satzung

- einstimmig zur Kenntnis genommen.

Rosenkavalierplatz: Bogenhausener Weihnachtszauberwald vom 25.11.-23.12.2013; Mit-
teilung KVR vom 05.11.13
- einstimmig zur Kenntnis genommen.

Cosima/ Ecke Englschalkingerstr., Fist. 193/1 Gemarkung Bogenhausen; Bettfedernreini-
gung; Anhérung Kommunalreferat vom 24.10.2013

Entsprechend dem Antrag vom letzten Monat, einstimmig mit der MaRgabe zuge-
stimmt, die Veranstaltung auf die nordwestliche Ecke Richtung Cosimabad zu be-
schranken, sodass die Ecke am Kreuzungsbereich CosimastraBe/ Englschalkinger-
straBe mit dem Denkmal des Baum-Brunnens freigehalten wird.

Erledigung von Beschliissen

Errichtung von Raumen flr birgerschaftliche und stadtteilkulturelle Nutzungen: Trager-
schaft fir den stadtteilkulturellen Betrieb durch einen Verein (Entscheidung des BA 13),
Tragerschaft des geplanten Hauses bei einen Trager fur soziale Einrichtungen im Gebau-
de; Hinweis des Kulturreferates vom 02.10.2013 (zu TOP 2.1.10/09/13)

Herr Scheifele schlagt vor dem Kulturreferat entsprechend dem Scheiben mitzuteilen,
dass der Verein ,13er KulturBlirgerHaus Tragerverein e.V.“ der Tragerverein flir den
stadtteilkulturellen Betrieb sein soll und damit Ansprechpartner fir das Kulturreferat ist.

- einstimmig zugestimmt.

Parkplatzsituation im 13. Stadtbezirk prifen (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 04634); Antwort
des Planungsreferates vom 21.10.2013 (zu TOP 2.3.10/02/13 und 2.3.11/07/13)

Keine Verlegung/ Zusammenlegung des Sozialblrgerhauses am Orleansplatz; Antwort
des Sozialreferates vom 10.10.13 (zu TOP 2.1.14/09/13)

ErmaRigte Schwimmbadgebiihren/ Badereintrittspreise fir Jugendliche (BA-13-An-
trags-Nr. 08-14 / B 04912); Antwort des Referates fur Arbeit und Wirtschaft vom
08.10.2013 (zu TOP 2.6.6/06/13)

Verlegung des Wertstoffcontainerstandortes Stuntz-/ Walpurgisstral3e zur Stuntz-/ Franz-
Fischer-Stralle; BV-13-Empfehlung Nr. 08-14 / E 01623 vom 25.10.12; Entscheidung des
Oberblrgermeisters vom 21.10.2013

Straltenausbau an der Rennbahnstralle (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05056); Antwort
des Baureferates vom 21.10.2013 (zu TOP 2.3.5/08/13)
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6.7 Oberflachengestaltung an der Mauerkircherstrafie 2: Entfernung von Stahlbégen, Stra-
Renrandbegriinung und Entfernen nicht genutzter Fahrrader (BA-13-Antrags-Nr. 08-14/ B
04823 vom 14.05 und 09.08.13); Antwort des Baureferates vom 22.10.2013 (zu TOP
2.4.4/05/13)

6.8 Errichtung eines Haltverbots stadtauswarts vor Einmindung Kopernikusstrafl3e in die
Possartralde von 8-20 Uhr (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 04980); Antwort des Kreisverwal-
tungsreferates vom 23.10.2013 (zu TOP 2.3.9/07/13)

6.9 Sofortmalinahmen fiir den Reit- und Voltigierverein in der Burgauerstrafle aufgrund von
Baularm der Baumalnahmen OBI-Fachmarkt Burgauer-/ Riemerstral’e (BA-13-An-
trags-Nr. 08-14 / B 05194); Antwort des Referates fur Stadtplanung und Bauordnung vom
22.10.2013 (zu TOP 3.2/09/13)

6.10 Tramhaltestelle HolbeinstralRe; Einrichtung eines FuRgangertberwegs; Antwort der MVG
vom 24.10.2013 (zu TOP 2.3.4/10/13)

Die TOP 6 werden en bloc (auBer TOP 6.1) so einstimmig so zur Kenntnis genommen.

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung)

71 Direktorium

711 Zusammenfassung Sitzung BA-Beauftragte gegen Rechtsextremismus, Treffen vom
16.10.2013

7.1.2 Ressourcenverschwendung durch Uberflissige Postsendungen stoppen (BA-14-Antrags-

Nr. 08-14 / B 03815 und BA-17-Antrags-Nr. 08-14 / B 03878); Antwort des Direktoriums
vom 20.09.2013

7.2 Baureferat
7.2.1 Einzaunung von Kleinkinderspielplatzen als Ruhebereich fur Kinder; Beschluss des Bau-
ausschusses vom 24.09.2013

7.3 Referat fiir Gesundheit und Umwelt -/-

7.4 Kommunalreferat -/ -

7.5 Kreisverwaltungsreferat

7.5.1 Franz-Wolter-Stral’e Westseite im Bereich Einmindung zur Cosimastral’e: Anordnung
eines absoluten Haltverbots bis zum Nordende der Parkbucht vom 14.10.2013

7.5.2 Kufsteiner Platz: Umwandlung eingeschranktes Haltverbot in absolutes Haltverbot; An-

ordnung vom 16.10.2013
7.6 Kulturreferat -/-

7.7 Referat fur Stadtplanung und Bauordnung

7.7.1* Meldeliste Erstantragsverfahren in der Zeit vom 23.09.2013 — 27.10.2013:
Prinzregentenstr. 155; Memeler Str. 79; Rudliebstr. 11; Lamontstr. 22; Posener Str. 12;
Richard-Strauss-Str. 56; Vollmannstr. 61; Pienzenauerstr. 111; Posener Str. 14; Prezio-
sastr. 53; Mauerkircherstr. 51; Ebersberger Str. 36

7.7.2* Meldeliste Anderungsverfahren in der Zeit vom 23.09.2013 — 27.10.201:
Kurzmannweg 8; Donaustr. 38; Lamontstr. 10; Arabellastr. 17; Burgauerstr.

7.7.3* Meldeliste Abbruchanzeigen, Zustimmungsverfahren, Vorbescheide sowie Freistel-
lungsverfahren in der Zeit vom 23.09.2013 — 27.10.201:
Cuvilliésstr. 9; Horselbergstr. 1; Brodersenstr. 26; Maria-Theresia-Str. 35; Roleler Str. 3;
An der Salzbricke 30

7.7.4* Parkraummanagement in Minchen (aulRerhalb des Mittleren Rings): 1. Sachstand 2. Bur-
gerversammlungsempfehlungen; Parklizenzbereich flir die Barlowstralte, BV-Empfehlung
Nr. 08-14 / E 1646; Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom 16.10.13 und der Voll-
versammlung des Stadtrates vom 23.10.2013
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Gesamtfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern

a) Information Uber neues Landesentwicklungsprogramm 2013

b) Ersatzlose Loschung der Freihaltung der Transrapidtrasse aus dem Landesentwick-
lungsplan und nachgeordneten Planen zu erwirken und dazu auch den Rechtsweg auszu-
schopfen (BV-24-Empfehlung Nr. 08-14 / E 01748); Beschluss der Vollversammlung des
Stadtrates vom 23.10.2013

Baumschutzoffensive |: Umfassende Information Uber Baumschutz

Baumschutzoffensive Il: Besserer Baumschutz bei Bauvorhaben

Baumschutzoffensive IV: Okologische Baubegleitung; Hinweis / Ergdnzung vom
11.09.2013 zum Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom 25.09.2013
Fahrradschnellwege ins Minchner Umland — in die interkommunale Kooperation einstei-
gen — erste Pilotprojekte beginnen; Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom
25.09.2013

Zur Energiewende gehort die Verkehrswende — Miinchen setzt auf postfossilen Verkehr;
Hinweis/ Erganzung vom 11.09.2013 zum Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom
25.09.2013

Vorbehaltsnetz fur den stadtischen Wirtschaftsverkehr in Munchen: Kriterien zum Ausbau
von Eisenbahn- oder StralRenlberfihrungen — Ausbau der Bahnunterfihrung an der Bo-
denseestralle (BV-21-Empfehlung Nr. 08-14 / E 01793); Beschluss des Stadtplanungs-
ausschusses vom 25.09.2013

Ergebnisse der turnusmafigen Erhebung 2012 als Grundlage zur weiteren Fortschreibung
des Zentrenkonzeptes der LH Minchen; Hinweis/ Ergdnzung vom 11.09.2013 zur Be-
kanntgabe im Stadtplanungsausschuss vom 25.09.2013

Prinz-Eugen-Kaserne: Erhalt des sudlich gelegenen Griinzugs (Ziffer 2 des Antrages), BV-
13-Empfehlung-Nr. 08-14 / E 01627; Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom
25.09.2013

Referat fir Bildung und Sport -/~

Sozialreferat

Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch, Gellertstr. 14, 16 und 18
vorher; 436 m,2 bzw. 3 WE, geplant: 473 m? bzw. 2 WE

Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch, Eisensteinstr. 4

vorher; 103 m,2 bzw. 1 WE, geplant: 227 m? bzw. 1 WE

Personal- und Organisationsreferat -/ -

Stadtkdmmerei
Mehrjahresinvestitionsprogramm fir die Jahre 2013 — 2017; Beschlussvorlage fur die
Vollversammlung des Stadtrates am 23.10.2013

Referat fiir Arbeit und Wirtschaft -/ -
MVG -/ -

sonst. stadt. Betriebe (SWM, Messe)

Stromprojekt CuvilliesstralRe, 43. KW — 48. KW 2013
Fernwarmeprojekt Gebelestralle, 41. KW — 50. KW 2013
Aktuelle BaumaRnahmen der Stadtwerke Minchen

Sonstige (Bahn AG, Post) -/ -

Die TOP 7 werden ohne Wortmeldung oder Aussprache en bloc so zur Kenntnis genommen.

8
8.1

Berichte
Berichte der BA-Beauftragten
-/-



20

8.2 Bericht der Polizei
- siehe Unterausschuss Verkehr -
9 Sonstiges
9.1 Geburtstage d. MdBA, Ehrungen
Es wird allen Geburtstagskandidaten- und kandidatinnen herzlich gratuliert.
9.2 Mitteilungen der BA-Vorsitzenden
-/-
9.3 Mitteilungen der MdBA
-/-
9.4 Termine

Die nachste Vollgremiumssitzung findet am 10.12.2013 um 19:30 Uhr im Saal des Gehor
losenzentrums, Lohengrinstr. 11, 81925 Miinchen statt.

10 Nichtoffentlicher Teil
siehe Anlage zum nichtéffentlichen Teil

gez.

Angelika Pilz-Strasser D -HA I/ BA — BA-G Ost
Vorsitzende des BA 13 — Bogenhausen Protokollfihrung



	Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gäste sowie den Mitarbeiter der BA-Geschäftsstelle und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.
	Das Protokoll wird aufgrund des TOP 2.6.1 im UA Soziales/Bildung/Sport, deren Änderungen für Frau Sippl nicht nachvollziehbar waren, durch den Vertagungsantrag Herrn Scheifeles einstimmig vertagt.

